Das neue Marburger Verhaltenstraining (MVT)
Das Marburger Verhaltenstraining (MVT) ist ein strukturiertes Gruppentraining für Kinder und Jugendliche (6–18 Jahre) zur Förderung sozialer Kompetenzen, Selbstbewusstsein und Selbstkontrolle. Es hilft besonders bei AD(H)S, Unruhe, Impulsivität und Schwierigkeiten im Sozialverhalten. Das Training basiert auf Ressourcenorientierung, Entspannungsübungen, Spielen und intensiver Elternarbeit. 
Kerninhalte und Ziele des MVT:
· Struktur: Das Training besteht meist aus 6 Grundmodulen (oft 90-minütige Einheiten) und Erweiterungsmodulen, die den Alltag der Kinder entlasten sollen.
· Methoden: Einsatz von Verhaltenstherapie-Elementen, Rollenspielen, Entspannung und positiver Verstärkung, um unangemessenes Verhalten (z. B. Aggression) abzubauen.
· Schwerpunkte: Förderung der Selbst- und Fremdwahrnehmung, Umgang mit Fehlern/Frustration, Steigerung der Motivation und Konzentration.
· Elternarbeit: Enge Einbindung der Eltern durch Elternnachmittage und Hausaufgaben, um den Transfer in den Alltag zu sichern.
· Zielsetzung: Stärkung des Selbstbewusstseins und Verbesserung der sozialen Integration in Schule und Freizeit. 
Das MVT unterscheidet sich vom Marburger Konzentrationstraining (MKT), welches primär auf die Verbesserung der Aufmerksamkeit durch verbale Selbstinstruktion abzielt. 

